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Franz Eberle aus Triesenberg möchte nach Bayern übersiedeln und bittet daher um Freilassung aus der 

Leibeigenschaft. Ausf. Liechtenstein, 1776 Juli 18, AT-HAL, H 2631, unfol. 

 

[1] Hochfürstliche durchlaucht! 

Durchlauchtigster herzog. 

Gnädigster fürst und herr, herr!1 

Es hat uns der Franz Eberle, ab dem Trisnerberg 2  gebürtig und ein unterthan dieses reichs-

fürstenthums, mit mehrerem zu vernehmen gegeben, und auch mit einem obrigkeitlichen attestato 

dargethan, wie dass er zu Matzsiess3 in Bayern als ein bürger oder gemeindts-mann angenommen 

wäre, wenn er von seinem durchlauchtigsten landesfürsten und herrn herrn in loslassung erhalten 

könnte. 

Weil dann dessen gäntzliches vermögen nur in 117 gulden bestehet, so hat man zu schonung der 

unkosten auf sein inständiges bitten in aller unterthänigkeit die unmassgeblichste meinung 

einberichten wollen, wie dass gegen entrichtung des landesfürstlichen abzugs von 110 gulden 

diesfals kein anstand zu nehmen, die bestimmung der manumissions- und kantzley-taxes in 

ansehung seiner armuth bleiben, höchst dero milde und gnade anheimgestellet. 

Die wir uns übrigens zu höchsten hulden und gnaden in aller unterthänigkeit empfehlen und in 

tieffester erniedrigung ersterben. 

Euer hochfürstlichen durchlaucht 

Lichtenstein, den 18. Junii 1776 

 

Unterthänigst, treu, gehorsamste 

Franz Michael Gilm von Rosenegg4 

Frantz Joseph Ambrosi5 manu propria 

Joseph Fritz6 manu propria 

 
1 Franz Joseph I. von Liechtenstein (1726–1781) regierte von 1772 bis 1781. Vgl. Herbert HAUPT, Franz Josef I. von; in: Arthur 
BRUNHART (Projektleiter) – Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches Lexikon des Fürstentums Liechtenstein (HLFL), Bd. 1, 
Vaduz-Zürich 2013, S. 533–534; Gustav WILHELM, Stammtafel des Fürstlichen Hauses von und zu Liechtenstein, Vaduz 1985, 
Tafel 7. 
2 Triesenberg, Gem. (FL). 
3 Mattsies, Ortsteil des Marktes Tussenhausen im oberschwäbischen Landkreis Unterallgäu in Bayern (D). 
4 Franz Michael Heinrich Gilm von Rosenegg, gest. 1814, war von 1775 bis 1788 Landvogt. Vgl. Karl Heinz BURMEISTER-, Gilm 
von Rosenegg, Franz Michael Heinrich; in: HLFL 1, S. 300. 
5 Michel Franz Josef Ambrosi († 14.08.1785) arbeitete ab 1760 im Rentamt in Vaduz, wurde 1764 Rentmeister und vertrat zweitweise 
den Landvogt. Vgl. HLFL 1, S. 20. 
6 Johann (Joseph) Fritz, gest. 1805, war von 1775 bis 1785 Landschreiber und von 1785 bis 1805 Rentmeister in Vaduz. Vgl. HLFL 
1, S. 252. 
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